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Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom  7. April 2008 
 
 
 
114 16.04 Gemeinderat 
 16.04.24 Kleine Anfragen 
Beantwortung Kleine Anfrage Markus Hof über Kommunikation gegenüber Bürgern 
 

Am 14. Februar 2008 ist von Markus Hof eine Kleine Anfrage mit dem nachstehenden Wortlaut 
eingegangen: 
 
"Die Besitzerin der Liegenschaft Engstringerstrasse 30 und ihr Lebenspartner traten mit der Bitte an mich 
heran, gestützt auf den kantonalen Ombudsmann und den Stadthalter, um Aufklärung verschiedener 
Vorfälle aus der Stadtverwaltung. Im Auftrag dieser Bürger, stelle ich Fragen nach beschriebenen 
Vorfällen, um welche der Stadtrat gebeten wird, diese öffentlich zu beantworten. 
 
2. Historie (Kommunikation gegenüber Bürgern) 
 
Die zu Beginn erwähnte Personen, hatten durch die Vermietung einer Wohnung Probleme. Durch diese 
Mieterin wurde an der Schlichtungsverhandlung in Zürich der Vermieterin Sachen vorgeworfen, die von 
Mitarbeitern des Sozialamtes der Stadt Schlieren gesagt worden seien. Mit Aussprache vom 27.02.2007 
mit Herrn Stadtpräsident Voser, verlangte die Vermieterin Klärung des Sachverhaltes. Das, nach 8 
Monaten, erhaltene Schreiben des Stadtpräsidenten, gibt Anlass zu Fragen. 
 
Frage 2a 
Benötigt eine Abklärung einer anstehenden Frage im Stadthaus tatsächlich 8 Monate, weil sich der 
Stadtpräsident und die betroffene Person (Stadtangestellte) so lange nicht begegnen? (entnommen aus 
dem erwähnten Schreiben). 
 
Frage 2b 
Wurde der Ffall überhaupt untersucht?" 
 
 
Antwort des Stadtrates: 
 
Zu Frage 2a: 
 
Es ist dem Stadtrat bewusst, dass die Beantwortung der mündlichen Anfrage der Hauseigentümerin und 
ihres Lebenspartners zu lange dauerte. Acht Monate Bearbeitungszeit entsprechen nicht der Norm. Die 
verspätete Antwort wurde im Schreiben begründet. Die Abklärungen erfolgten im Gegensatz zur Annahme 
des Fragestellers nicht nur innerhalb des Stadthauses, sondern auch extern, wie zum Beispiel beim 
Bezirksgericht Zürich und bei der vermeintlichen Denunziantin. Der Stadtrat hat sich bei den Adressaten 
für die Verspätung entschuldigt. 
 
Zu Frage 2b: 
 
Stadtpräsident Peter Voser hat den Fall seriös untersucht. 
 
Für richtigen Protokollauszug 
 
STADTRAT SCHLIEREN 
Stadtpräsident Schreiber 
 
 
 
Peter Voser Daniel Widmer Versand: 10. April 2008 

AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL • STADTRAT • SITZUNG VOM 7. APRIL 2008 1/1 


